
Schweizerisches Bundesblatt
#ST# Jnserate.

N«. 7.

Samstag, den 16. Februar 1850.

Amtliche Anzeigen.

[•] B e k a n n t m a c h u n g .

Das schweizerische Militärdepartement ist in den Fall gesetzt,
schweizerischen Offizieren, welche fich über die nöthigen Vor«
ïenntnisse genügend ausweisen können, und gefinnt wären, fich
auf auswärtigen Militärschulen weiter auszubilden, an die
dießfälligen Kosten einen Beitrag auszurichten. Es werden
daher diejenigen Offiziere, welche fich [um Erhaltung einer
solchen zu bewerben gedenken, eingeladen, ihre daherigen Ein-
gaben innerhalb 4 Wochen von heute an, an das unterzeich-
nete Departement gelangen zu lassen.

Bern , den 25. Januar 1850.

Für das schweizerische Militärdepartement,

Ochsenbein.

[2] A u § s ch x e i b u n g.

Jn Folge Resignation ist die Stelle eines Kontrolleurs sür
den Postfreis E h u r neu zu besetzen. Mit dieser Stelle ist ein
jährlicher Gehalt von Fr. 1400 verbunden.

Anfällige Bewerber haben ihre Anmeldungen bis spätestens
den 28. dieß dem schweizerischen Post- und Baudepartement
in Bern schriftlich einzureichen.

Bern, den 5. Februar 1850.

Die schweizerische B u n d e s k a n z l e i .
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[3] Ausschreibung von Zollbeamtungen.

Folgende Zollbeamtungen werden hiemit zu freier Bewer-
bung ausgefchrieben. Die Bewerber haben ihre Anmeldungen
für die vier ersten Zollgebiete bis und mit dem 20., für das
fünfte bis und mit dem ̂ 4. dieses Monats in frankirten Briefen
an den Direktor desjenigen Zollgebiets, unter welchem die nach-
gesuchte Stelle steht, einzugeben.

Die Stellen werden bis Ende 1850 bestellt und mit den
beigesetzten Summen besoldet, zahlbar in solchen Geldsorten und
zu solchem Kurs, wie sie bei den betreffenden Zollstätten an-
genommen werden.

Erstes Zollgebiet.

(Anmeldung bei Herrn Zolldire^tor Hoffmann-Merian,
Sohn, in Bafel).

Jn Basel, Kontrolleur der badischen Eisenbahn. Jahres-
gehalt: Fr. 1200.

Jn Basel, Kontrolleur der französischen Eisenbahn. Jahres-
gehalt: Fr. 14̂ .

Jn Bafel , Einnehmer am Kanal und für Güter per Achse.
Jahresgehalt : Fr. 1400.

Jn Riehen, Einnehmer, sixex Jahresgehalt Fr. 50 und
3 o/^ Provision von allen dasse.be übersteigenden Einnahmen.

Jn Zurzach, Einnehmer. Jahresgehalt: Fr. 300.

Z w e i t e s Zollgebiet.
(Anmeldung bei Herrn Zolldirektor C. F. Ziegler,

in Schaffhausen).

Jn Zürich , Kontrolleur beim Niederlagshaus. Jahres-
gehalt: Fr. 800.

Dri t tes Zol lgebiet.

(Anmeldung bei Herrn Zolldirektor J. de M. Sulser,
in Ehur).

Jn Rorschach, Einnehmer, Jahresgehalt: Fr. 1400.
Gehülfe,

Rheineek, Einnehmer,
750.
800.
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Vier tes Zollgebiet.

(Anmeldung bei Herrn Zolldirektor J. A. Veladini,

Jn Val-Kolla,
,, Jndemini, ...
,, Camedo, "
" Mosogno, "
" Termini, ,,
,, Arzo
" Sefeg.io,
,, Lugano, Jnfpektor der Grenzwache,

in Lugano).

Einnehmer, Jabresgehalt : Fr. 360.
360.

,, ,, " 360.
" " ,, ..̂  .̂  ..).

,, ,, ,, 360.

360.
" ,, " 360.

1080.
600.,, " Sergent ... " ...

Fünftes Zollgebiet.
(Anmeldung bei Herrn Zolldirektor Sigmund deLaharpe ,

in Lausanne).

Jn Saas, Einnehmer, Jahresgehalt: Fr. 50 fix und
.3 ^/0 Provifion, wie oben bei Riehen.

Ju St. Gingolph, Einnehmer, Jahresgehalt: Fr. 50 fix
.und 3 ^/0 Provifion, wie oben bei Riehen.

Chene-Thonex, Einnehmer, Jahresgehalt: Fr. 700.
Verrieres, Kontroleur, Jahresgehalt: Fr. 1200.

^ Maifon-Monsteux, Einnehmer, Jahresgehalt: Fr. 50 fix
.und 3 ̂  Proviston, wie oben.

Kol des Roches, Einnehmer, Jahresgehalt : Fr. 600.
Diejenigen, welche die obigen Stellen provisorisch bekleiden,

roerden als angemeldet befrachtet.

[^] A u s s ch r e i b u n g.
Zu freier Bewerbung werden hiemit folgende 2 Stellen

ausgeschrieben :
1) Die Stelle eines Postkommis auf dem Zeitungsexpedi-

tionsbüreau in Bern. Besoldung: Fr. 500.
2) Die Stelle eines Posthalters zu Brusto, Kantons Grau-

bünden. Besoldung: Fr. 80.
Allfällige Bewerber .haben ihre Anmeldungen schriftlich bis

spätestens Ende laufenden Monats der betreffenden Kreispost-
direktion einzugeben.

Bern, den 14. Februar 1850.

Die schweizerische Bundeskanzlei .
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Privatanzeige.

[<] SI n k u n d i g u n g.

Die Expedition, des Bundesblattes in Bern wird fortan
direkte Bestellungen auf das in Basel erfcheinende

,,3Öochenblatt des schweizerischen Jndustrievereinstt

annehmen. Durch diese Einrichtung hofft man, dem aus-
schließlich der Besprechung materieller Fragen gewidmeten Blatte
auch unter den .Lesern des BuudeSblattes eine größere Theil-
nahme zu verschaffen, um so mehr als die zu gewäxtigenden
Bundesgefetze über das Münzwefen, die einleitenden Verfügun-
gen der Bundesbehßrden betreffend die Eisenbahnen u. s. f.,
dem SSochenblatte des schweizerischen Jndustrievereins zu ein-
läßlicher Behandlung dieser, die materielle -.ffiohtfahxt des Vater-
landes so nahe berührenden Fragen häufigen Anlaß darbieten
werden.

Man abonnirt d i r e k t bei der unterzeichneten Expedition
oder bei ber Schweighaufer'schen Buchhandlung in Basel unter
f r a u ï i r t e r Einsendung des AljonnementspreiseS von Batzen 20
für das Jahr, wogegen das Blatt p o r t o f r e i in der ganzen
Schweiz geliefert wird. Es werden nur Abonnemente fiir den
ganzen Jahrgang angenommen.

Außerdem kann auch hei den Pos t ämte rn zu 25 Batzen
jährlich auf dag 3Bochcnblatt abonnirt werden. Alle bei den
Postämtern eingehenden Bestellungen werden an die Schweig-
haufe r sche B u c h h a n d l u n g befördert und von ihr ausgeführt.

Expedition des fchweizerischen Bundesblattes :

Stämpflische Buchdruckern in Bern.

Druck und Expedition d« Stampf t i scheu Bnchdrnckerei in Bern.
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